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Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
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Tagesordnungspunkt 
 

Neufestlegung der Benutzungsgebühren für das Eyachbad Balingen 
und Ablösung der 25er- und 50er-Karte durch eine Wertkarte 
 
 
 
Anlagen: 1 
  
  
 

Beschlussantrag: 
 

Die Benutzungsgebühren für das Eyachbad werden mit Beginn der neuen Hallen-
badsaison im September 2016 gemäß dem nachstehend erläuterten Vorschlag 
neu festgelegt.  
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Aus der vorgeschlagenen Erhöhung der Benutzungsgebühren ergeben sich Mehrein-
nahmen in Höhe von netto ca. 30.000 € pro Jahr. 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 

1. Ausgangssituation 

Nachdem die Eintrittspreise für die städtischen Freibäder zur neuen Freibadsaison 2016 
erhöht wurden, sollten jetzt auch die Preise für das Eyachbad ab Beginn der neuen Ba-
desaison im September 2016 angepasst werden.  
 

Im gleichen Zuge schlagen wir vor, das Preissystem für das Eyachbad dahingehend zu 
ändern, dass anstelle von 25er- und die 50er-Karten ein Wertkartensystem eingeführt 
wird. Wegen der grundsätzlichen Bedeutung ist dieser Punkt in den nachfolgenden Er-
läuterungen vorangestellt. 
 
2. Ablösung der 25er- und 50er-Karten durch Einführung von Wertkarten 

2.1 Allgemein 

Für das Eyachbad gibt es bei den Mehrfachkarten drei Kategorien, nämlich eine 10er-, 
eine 25er- und eine 50er-Karte. Ein Vergleich mit den Preissystemen anderer Bäder 
zeigt, dass es andernorts über die 10er-Karte hinaus keine weiteren Mehrfachkarten 
gibt. Einige Bäder bieten ihren Kunden neben einer 10er-Karte auch eine Wertkarte an. 
Diese funktioniert so, dass der Badegast eine Karte mit einem festen Wertguthaben 
kauft, mit der er dann anschließend eine Einzelkarte lösen kann. Für diese Einzelkarte 
wird ihm von seinem Wertguthaben der entsprechende Eintrittspreis abgebucht, der 
gegenüber der normalen Einzelkarte rabattiert ist. 
 

In diesem Zusammenhang verweisen wir nochmals auf unsere grundsätzliche Konzep-
tion zum Abbau der bestehenden Überrabattierung der 25er- und 50er-Karten. Ziel da-
bei war es, die Rabatte der Mehrfachkarten bezogen auf den Preis einer Einzelkarte wie 
folgt zu staffeln: 
 

10er-Karte = 10% Rabatt / 25er-Karte = 15% Rabatt / 50er-Karte = 20% Rabatt. 
 

Zur schrittweisen Umsetzung dieser Konzeption haben wir die Preise der 25er- und 
50er-Karten bei den beiden letztmaligen Preisanpassungen gegenüber den Preisen der 
Einzelkarten höher (September 2013) bzw. separat (September 2015) angehoben. 
 

Derzeit ist die 25er-Karte noch mit rund 22% rabattiert. Bei der 50er-Karte sind es 
knapp 28% bei den Erwachsenen und 30% bei den Jugendlichen. Nach unserer ur-
sprünglichen Planung war vorgesehen, bei der jetzt anstehenden allgemeinen Preisan-
passung die o. a. „Zielrabatte“ final umzusetzen. 
 

Exkurs zeitliche Befristung der Mehrfachkarten: 
In unserem alten Kassensystem galten für die Mehrfachkarten keine zeitlichen Befris-
tungen. Nach Installation eines neuen Kassensystems im September 2010 waren die 
alten Karten nicht mehr kompatibel. Daher haben wir über einen längeren Zeitraum (bis 
Ende 2011) alte Karten umgetauscht. Darunter waren auch viele Karten, die 10 Jahre 
und älter waren. Insgesamt haben wir damals über 30.000 Karten umgetauscht, was mit 
einem erheblichen Aufwand verbunden war. 
 

Aufgrund dieser Erkenntnisse und ausgehend davon, dass Mehrfachkarten hauptsäch-
lich von regelmäßigen Stammbesuchern gekauft werden, haben wir die Mehrfachkarten 
im neuen Kassensystem auf 4 Jahre ab Kartenerwerb befristet. Zwischenzeitlich sind 
jetzt aber bereits erste Fälle mit abgelaufenen Karten aufgetreten, was bei den betroffe-
nen Badegästen in aller Regel zu negativen Reaktionen führt. 



 
 

Bei einer Wertkarte ist eine zeitliche Befristung gar nicht notwendig, da sich der damit 
verbundene Rabatt auf die Einzelkarte immer aus dem jeweils gültigen Einzelpreis be-
rechnet. Zwischenzeitliche Preiserhöhungen sind bei diesem System somit automatisch 
abgedeckt. 
 
2.2 Vorschlag zur Einführung von Wertkarten für das Eyachbad 

Aus den vorstehend dargelegten Gründen schlagen wir mit Beginn der neuen Hallen-
badsaison im September 2016 die Ablösung der bisherigen 25er- und 50er-Mehrfach-
karten durch ein Wertkartensystem wie folgt vor: 
 

Wertkarte mit 50,00 € 
Der Wert/Preis dieser Karte orientiert sich grob an den bisherigen Kosten einer 25er-
Karte für Erwachsene und Jugendliche (daraus der ungefähre Durchschnitt). Mit die-
ser Karte kann der Badegast einen gegenüber dem Preis einer Einzelkarte um 15% 
rabattierten Einzeleintritt lösen.  
 

Wertkarte mit 100,00 € 
Der Wert/Preis dieser Karte orientiert sich grob an den bisherigen Kosten einer 50er-
Karte für Erwachsene und Jugendliche (daraus der ungefähre Durchschnitt). Mit die-
ser Karte kann der Badegast einen gegenüber dem Preis einer Einzelkarte um 20% 
rabattierten Einzeleintritt lösen.  

 
2.3 Kosten für Systemanpassung 
Das erläuterte Wertkartenmodell kann in das bestehende Kassen- und Einlasssystem 
mit relativ geringem Umrüstungsaufwand implementiert werden. Die direkt zuordenba-
ren Kosten für die einmalige Einrichtung einschließlich der Softwareanpassung belaufen 
sich auf rund 1.000 €. Weitere rund 2.600 € fallen für die Beschaffung der Wertkarten 
(1.000 Stück) an. Diese haben die gleiche Beschaffenheit (Hartplastikmaterial) wie die 
bisherigen 25er- und 50er-Karten und sind mehrfach aufladbar bzw. wiederverwendbar.  
 

Unabhängig von der Einführung eines Wertkartensystems steht für die Kassenanlage 
nach 6-jähriger Einsatzzeit ein neues Software-Update für das Betriebssystem an, das 
bei dieser Gelegenheit gleich mitinstalliert würde. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
rund 1.600 €.  
 
3. Erhöhung der Einzel- und 10er-Karten im Eyachbad 

Die Preise für die Einzelkarten und die 10er-Karten im Eyachbad wurden letztmals im 
September 2013 angepasst. Aus diesem Grund ist auch für das Eyachbad eine Preis-
anhebung zum Beginn der neuen Hallenbadsaison im September 2016 sachgerecht 
und vertretbar.  
 

Bisher lagen die Einzelkarten im Eyachbad um 0,10 € bei den Erwachsenen und um 
0,05 € bei den Jugendlichen unter den Preisen des Balinger Freibades. Dies erscheint 
unplausibel, da ein Hallenbad ungleich höhere Betriebskosten verursacht und den Bad-
benutzern gegenüber einem Freibad eine deutliche Mehrleistung bietet. Aus diesem 
Grund schlagen wir vor, die Preise für die Einzelkarten im Eyachbad an die für 2016 
neu beschlossenen Preise für das Freibad Balingen anzupassen.  



 
 

Danach ergeben sich für das Eyachbad ab Beginn der neuen Hallenbadsaison im 
September 2016 folgende Preise bzw. Preisänderungen: 
 
a) Preise Erwachsene * 

Kategorie 
Preis 

alt 
Preis 
neu 

Erhöhung 
EUR 

Erhöhung 
Prozent 

Einzelkarte EW   3,60 €   4,00 € 0,40 € 11,1 

10er-Karte EW 32,00 € 36,00 € 4,00 € 12,5 

Zuschlag Warmbadetag ***   0,50 €   0,50 € unverändert unverändert 
 

b) Preise Jugendliche ** 

Kategorie 
Preis 

alt 
Preis 
neu 

Erhöhung 
EUR 

Erhöhung 
Prozent 

Einzelkarte JU   1,80 €   2,00 € 0,20 € 11,1 

10er-Karte JU 16,00 € 18,00 € 2,00 € 12,5 

Zuschlag Warmbadetag ***   0,30 €   0,30 € unverändert unverändert 
 

Alle angegebenen Preise sind Bruttopreise inklusive 7% MWSt. 
 

*     Erwachsene und Jugendliche über 16 Jahre. 
**    Kinder ab dem vollendeten 6. Lebensjahr und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr, 

Schüler, Studenten und Auszubildende ab dem vollendeten 16. Lebensjahr (mit Ausweis), 
Schwerbehinderte mit einem Grad der Behinderung ab 50% (mit Ausweis). 

***  Zuschlag wird nur auf Einzelkarte erhoben. 
 
Unter Berücksichtigung der Kostenentwicklung seit der letztmaligen Preisanpassung im 
Herbst 2013 ist eine Eintrittspreiserhöhung im vorgeschlagenen Umfang durchaus ge-
rechtfertigt und auch notwendig. So hat sich der Betriebsaufwand (ohne Personalkos-
ten) beim Eyachbad von 2013 auf 2015 (vorläufiges Ergebnis vor Steuern) um rund 
84.000 € bzw. 12,37% auf 763.000 € erhöht. Ursächlich hierfür sind vor allem höhere 
Unterhaltungsaufwendungen. In ähnlicher Größenordnung sind auch die Personalkos-
ten gestiegen, nämlich um rund 65.000 € bzw. 12,43 % auf 588.000 €. Nach dem vor-
läufigen Ergebnis 2015 (vor Steuern) beträgt der Betriebsverlust im Eyachbad rund 
684.000 € nach 479.000 € in 2014 und 450.000 € in 2013. 
 
4. Neue Preise bzw. neues Preissystem im Eyachbad im Gesamtüberblick 

Hierzu wird auf die beigefügte Anlage 1 verwiesen. 
 
 
 
 
Harald Schäfer                    Harald Eppler 
Kfm. Werkleiter                            Techn. Werkleiter 
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